
August / September 2020 
für Sangerhausen, Oberröblingen und Edersleben 

Steinschlange der Hoffnung 
auf dem Weg zur Kirche in Oberröblingen       Foto: Ruppe 



 

Liebe Leserin, lieber Leser, 
ab August probieren wir aus, ob wir uns 
wieder abwechselnd in beiden Sanger-
häuser Kirchen  versammeln können.  
Wir wissen noch nicht, welche anderen 
Gemeindeveranstaltungen stattfinden 
können. Bitte achten Sie auf die Aushän-
ge in den Schaukästen. 
Bei Youtube finden Sie Gottesdienste und 
Andachten für Kinder und Erwachsene 
unter: evangelischsgh und Janine Eichler 
Kinderkirche. 
Das TheO‘door öffnet ab 10. August mon-
tags bis freitags von 14 bis 18 Uhr. Tisch-
tennis, Billard, Computer usw. können 
genutzt werden, aber es gibt keine Grup-
penangebote. Essen und Getränke müs-
sen selbst mitgebracht, Hygieneregeln 
eingehalten werden.          Mit Anmeldung: 
Aktionswoche Mittelalter & Minecraft: 17.-
21.8.; Burg-Wochenende: Thomas Münt-
zer auf der Spur: 18.-20.9. 

Veranstaltungen in Sangerhausen 
 

Sommer-Andacht  
Sonntags 10 Uhr in wechselnden Kirchen 
 

Orgelkonzert De Profundis 
So, 23.8. - 17 Uhr in St. Jacobi 
Dresdner Stadtpfeiffer 
So, 13.9. - 17 Uhr in St. Ulrici 
Dreigestimmt - Chantissimo 
So, 26.9. - 17 Uhr in St. Jacobi 
 

Offener Abend: Fr, 11.9. - 20 Uhr sowie 
Bibelgesprächskreis. Di, 22.9. - 19.30 Uhr 
Alte Promenade 23 
 

Geöffnete Kirchen: 
Mo-Sa 10 bis 12 Uhr  und  14 bis 16 Uhr 
So    14 bis 16 Uhr 
 

Veranstaltungen in Oberröblingen 
Sommer-Andacht 
 2.8., 23.8., 6.9., 20.9.  - 14 Uhr 
 

Zeit mit der Gemeindepädagogin 
Janine Eichler dienstags 14 - 18 Uhr im 
TheO‘door (in der Schulzeit)  

Ja, es geht! Und es kann Spaß machen 
und interessant sein.  
Die BibelKids und die Junge Gemeinde 
haben es beim Familiengottesdienst zum 
Schuljahresende vorgeführt.  
Und sie wünschen allen erholsame Ferien, 
Kraft und viel Mut. 

Und wir laden euch und Sie schon mal ein 
zum Familiengottesdienst zum  
    Schuljahresbeginn - 13. September 
und zum Familiengottesdienst zum  
    Erntedankfest - 4. Oktober 
jeweils 10 Uhr in der Jacobikirche. 
Wie es wird?  Natürlich spannend! 

Familiengottesdienst in der Coronazeit? 



Wo soll ich anfangen? Am 
besten bei deinen zahlreichen 
Beschäftigungen. Denn ihret-
wegen habe ich am meisten Mitleid 
mit dir.  
Ich fürchte, dass du, eingekeilt in 
deine zahlreichen Beschäftigungen, 
keinen Ausweg mehr siehst und 
deshalb deine Stirn verhärtest.  
 

Es ist viel klüger, du entziehst dich 
von Zeit zu Zeit deinen Beschäfti-
gungen, als dass sie dich ziehen 
und dich nach und nach an einen 
Punkt führen, an dem du nicht lan-
den willst. Du fragst an welchen 
Punkt? An den Punkt, wo das Herz 
anfängt, hart zu werden.  
 

Wenn du dein ganzes Leben und 
Erleben völlig ins Tätigsein verlegst 
und keinen Raum mehr für Besin-
nung vorsiehst, soll ich dich da lo-
ben? 
Ich glaube, niemand wird dich loben, 
der das Wort Salomons kennt:  
„Wer seine Tätigkeit einschränkt, 
erlangt Weisheit“ (Sirach 38,25). 
Und bestimmt ist es der Tätigkeit 
selbst nicht förderlich, wenn ihr nicht 
die Besinnung vorausgeht.  
 

Wenn du ganz und gar für alle da 
sein willst, nach dem Beispiel des-
sen, der allen alles geworden ist (1. 
Kor 9,22), lobe ich deine Mensch-
lichkeit - aber nur, wenn sie voll und 
echt ist. Wie kannst du aber voll und 

echt sein, wenn du dich selber verlo-
ren hast?  
Auch du bist ein Mensch. Damit dei-
ne Menschlichkeit allumfassend und 
vollkommen sein kann, musst du 
also nicht nur für alle anderen, son-
dern auch für dich selbst ein auf-
merksames Herz haben. Denn, was 
würde es dir nützen, wenn du - nach 
dem Wort Jesu (Mt 16,26) - alle ge-
winnen, aber als einzigen dich selbst 
verlieren würdest? 
 

Wenn also alle Menschen ein Recht 
auf dich haben, dann sei auch du 
selbst ein Mensch, der ein Recht auf 
sich selbst hat.  
Warum solltest einzig du selbst nicht 
von dir alles haben? Wie lange noch 
schenkst du allen anderen deine 
Aufmerksamkeit, nur nicht dir sel-
ber? 
 

Ja, wer mit sich schlecht umgeht, 
wem kann der gut sein? Denk also 
daran: Gönne dich dir selbst.  
 

Ich sage nicht: Tu das immer, ich 
sage nicht: Tu das oft, aber ich sa-
ge: Tu es immer wieder einmal. Sei 
wie für alle anderen auch für dich 
selbst da, oder jedenfalls sei es 
nach allen anderen. 
 

aus einem Brief von Bernhard von Clairvaux 
(1090 - 1153) an Papst Eugen III., der früher 
sein Schüler gewesen war                Foto: Steffen 

Gönne dich dir selbst! 
 

Brief an einen  
gestressten Papst 



 
Fotos:  
Loth, Cug, 
Ruppe 

75 Jahre Frieden in Sangerhausen  
 

De profundis 
 
Orgelkonzert  
mit Werken von Mendelssohn- 
Bartholdy, Asriel, Hugo Distler und  
Leupold 
 

Axel Thielmann – Moderation, 
Lesungen 
Martina Pohl – Orgel 
 
Felix Mendelssohn Bartholdy, des-
sen Musik während der Nazidikta-
tur nicht aufgeführt werden 
durfte, komponierte 
seine dritte Orgel-
sonate über das  
Psalmlied „Aus 
tiefer Not schrei 
ich zu dir“.  
Dieses „Aus der 
Tiefe - de profun-
dis“ steht wie eine 
Überschrift am Anfang 
des Konzertes.  
 

Texte von Franz Fühmann und 
Ursula Herrmann geben Einblicke 
in Künstlerschicksale von Ernst 
Barlach und Hugo Distler. 
 

So, 23. Aug., 17 Uhr, St. Jacobi 



Vom Feindbild zur Auseinandersetzung 
mit der eigenen Verantwortung: 
  

Kriegs-Denkmäler  
 

wurden oft vor Kirchen aufgestellt.  
Sie erzählen viel darüber, welche Rolle  
eine Gesellschaft Krieg und Gewalt bei-
misst - aber auch wie sich diese Einstel-
lung wandeln kann.  
 
Denkmäler der letzten drei deutschen 
Kriege sind Beispiele dafür: 
 

1870 / 71  (Ulrichkirche, links oben) 
 

1914 - 1918 (am Pfeiler der Jacobikirche, 
nach dem Kirchenbrand 1971 abge-
hängt, links unten) 
 

1939 - 1945 (Kirche Oberröblingen,  
ergänzende Tafel von 1996, rechts oben) 

Am 8. Juli hat 
Sven Strauß vor 
dem Rathaus die 
Flagge des  
Bündnisses 
„Bürgermeister 
für den Frieden“ 
gehisst.  
 
Weltweit setzen 
sich inzwischen 
über 7900 Bür-
germeister*innen  
in 164 Ländern 
als „Mayors for 
peace“ für eine 
atomwaffenfreie 
Welt ein. 



Kirchlich bestattet wurde 
 

Adolf Reiter 
80 Jahre 

Sommer-Andacht in Sangerhausen jeden Sonntag 10 Uhr  

   

2. August  in St. Jacobi mit Pfarrerin Runge 
 

  9. August  in St. Ulrici mit Lektorin Oelze  
 

16. August  in St. Jacobi mit Pfarrer i.R. Müller  
 

23. August  in St. Ulrici mit Pfarrer Niemann  

 

30. August  in St. Jacobi mit Pfarrerin Runge  
 

  6. September in St. Ulrici mit Pfarrer Niemann 
 

13. September  in St. Jacobi Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn 
 

20. September in St. Jacobi mit Pfarrerin Runge  
 

27. September in St. Ulrici mit Pfarrer Niemann - Erntedankfest 
 

  4. Oktober  in St. Jacobi Familiengottesdienst zum Erntedankfest 
 

Sommer-Andacht  in Oberröblingen   Sonntag 14 Uhr 
 

 2. August 
 

23. August 
 

 6. September 
 

20. September 

    Bitte beachten Sie die Aushänge in den Schaukästen! 

Nach zwei Jahren hat sich die Rose „Zacharias 
Hildebrandt“ gut entwickelt und hat in diesem 

Sommer  schon wunderbar geblüht. 
Seit dem 29. September 2019 weist eine Tafel 

auf die Rosenstöcke hin. 

Goldene Hochzeit feierten 
 

Elisabeth Maria und Gottfried 
Appel 

 

Konzerte  

De profundis 
So, 23.8. - 17 Uhr in St. Jacobi 

Dresdner Stadtpfeiffer:  
Lieder vom Leben - Psalmenmusik des 
16. - 18. Jahrhunderts 
So, 13.9. - 17 Uhr St. Ulrici 
Dreigestimmt 
Von Klassik bis Swing mit „Chantissimo“ 
Sa, 26.9. - 18 Uhr in St. Jacobi Foto: Steffen 



Liebe Kinder,  
vom 17. bis 21.8. könnt ihr im TheOdoor 
Mittelalter & Minecraft erleben (10-18 
Uhr). Bitte lest die Flyer oder schaut bei 
facebook.com/juztheodoor 
und meldet euch rechtzeitig an! 

 
Das TheO‘door ist ab 10.8. montags bis 
freitags von 14 bis 18 Uhr geöffnet.  
 

Janine Eichler ist in der Schulzeit  
dienstags von 14 bis 18 Uhr für euch da.  



St. Jacobi: 
Alte Promenade 23 
www.jacobigemeinde-sangerhausen.de 
Tel. 57 03 34 
Gemeindesekretärin Agnes Hartnack 
Dienstag und Freitag  9 -10 Uhr 
 

St. Ulrich: 
Riestedter Str. 24 
www.ulrichgemeinde.de 
pfarramt-st.ulrici@gmx.net 
hel1@gmx.net  (Helmut Loth) 
Gemeindesekretärin Brigitte Ilm    
Tel. 0160 91 65 40 17 
 

Pfarrer  
Klemens Niemann, Alte Promenade 23 
Tel. 57 03 34  
klemens.niemann@kk-e-s.de 
 

Pfarrerin 
Margot Runge, Markt 22 
Tel. 57 76 63  
m.runge@jacobigemeinde-
sangerhausen.de 
www.queerpredigen.com 
 

Kirchenmusikdirektorin 
Martina Pohl 
Tel. 26 08 22  
martinapohl@t-online.de 
www.kirchenmusik-sangerhausen.de 
 

Gemeindepädagogin 
Dr. Janine Eichler  
Tel. 0176 43 45 62 03 
janine.eichler@kk-e-s.de 
 

Jugendzentrum TheO’door 
Gerold Peetz 
Speckswinkel 2a, Tel. 57 84 70 (ab 13 Uhr) 
www.theodoor.de   post@theodoor.de 
Referentin für Kinder– und Familienarbeit: 
Marit Krafcick Tel. 03464 / 5458688  
marit.krafcick@kk-e-s.de 

Kirchliche Nachrichten 
Herausgeber:  Ev. Gemeinden St. Jacobi und St. Ulrici 
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Diakonie-Sozialstation: 
Kyselhäuser Str. 2, Tel. 57 22 36 
www.dsd-sangerhausen.de 
 

Ökumenische Kindertagesstätte 
St. Martin:  
Riestedter Str. 35, Tel. 57 38 76 
www.st-martin-kita.de 
kita-st-martin@web.de 
 

Arbeits– und Bildungsinitiative (ABI) 
Lengefelder Str. 15, Tel. 51 51 97 
Sangerhäuser Tafel  Tel. 26 07 07 
Diakonie-Laden:  
Riestedter Str. 4, Tel. 26 07 05 
www.abi-sangerhausen.de 
www.moebelboerseabi-sangerhausen.de 
 

Superintendenturbüro in Eisleben: 
Tel. 03475– 64 86 23 / Fax 64 86 24 
suptur@kk-e-s.de 
www.kirchenkreis-eisleben-soemmerda.de 
 

Kreiskirchenamt: 
Markt 30, Tel. 24 35-0  / Fax 24 35 17 
kka.sangerhausen@ekmd.de  
Öffnungszeiten:  
Dienstag und Freitag 9 -12 Uhr 
 

Kontoverbindung der 
Kirchengemeinden:  
KKA Sangerhausen 
BIC    NOLADE21EIL  
IBAN  DE77  8005  5008  0390  1081  70 
 
 
 
 

Kirche im Internet 
 
www.jacobigemeinde-sangerhausen.de 
www.ulrichgemeinde.de 
www.kirchenmusik-sangerhausen.de 
www.queerpredigen.com 
 
 
Youtube: 
Evangelischsgh 
Janine Eichler Kinderkirche 
Kirchenkreis Eisleben-Sömmerda 

 Anschriften  


